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so der Hersteller aus Groß -
ostheim. „Damit gilt er als „Ener-
gy-Drink“ unter seinen Artge -
nossen.“

Alles Gute 
kommt von oben

„Gute Mädchen kommen in
den Himmel, böse Mädchen
kommen überall hin“ – das
Motto, das sich freche Girlies als
Leitspruch auf T-Shirts schreiben,
hat sich der neue Energy-Drink
Wei-Wasser auf die Fahnen ge-
schrieben und zum 5-jährigen
Amtsjubiläum von Papst Bene-
dikt 30 Dosen des „sakralen“
Wachmachers in den Vatikan ge-
schickt. „Mehr als eine Milliarde
Menschen als oberster Hirte zu
vertreten, ist ein schwieriger Job.
Um dabei einen klaren Kopf zu
bewahren, ist Wei-Wasser die
ideale Erfrischung“, so der Her-
steller über die clevere Aktion.

Während seine Heiligkeit be-
reits mit einem Dankeschreiben
samt biblischem Spruch auf das
„Geschenk des Himmels“ rea-
giert hat, will der göttliche Drink
nun auch der Gastronomie sei-

nen Segen bringen. „Mit seiner
einzigartigen Mischung aus bele-
bender Minze, aromatischer Li-
mette und der doppelten Wach-
macher-Kraft von Koffein und
Guarana ist Wei-Wasser das
ideale Lifestyle-Getränk an hei-
ßen Tagen“, heißt es bei dem
Hersteller mit Sitz in Wiesloch.
„Dank seiner ausgewogenen Mi-
schung aus schnell wirkendem
Koffein und Guarana, das seine
anregende Wirkung über mehre-
re Stunden entfaltet, liefert Wei
Wasser den Gästen jederzeit die
nötige Energie.“ 

Wei-Wasser wird pur und eis-
gekühlt in der 0,25l-Aluminium-
dose serviert, eignet sich aber
auch als Zutat für Mixgetränke
wie z.B. „Holy Mary“ mit Campa-
ri und Limettensaft. Wei-Wasser
kann nur im Online-Shop auf
www.wei-wasser.de geordert 
werden.

Bitter macht lustig – 
und gesund!

Den Süßen geht’s an den
Kragen! – Wer auf dem Markt
nach einem herben und gesun-

den Durstlöscher sucht, wird bei
der Fa. Plenares fündig. Unter
dem Namen Sutherlandia ver-
treibt der Münchener Hersteller
ein leuchtend rotes Erfrischungs-
getränk, das mit seinem ange-
nehm bitteren Geschmack in der
Szenegastronomie bereits für
Aufsehen gesorgt hat.

Hergestellt wird die kultver-
dächtige Brause aus dem „Tee“
der südafrikanischen Powerpflan-
ze Sutherlandia und schwarzem
Johannisbeersaft. Durch die
sanfte Zugabe von Kohlensäure
verspricht das Getränk ein ange-
nehm prickelndes Erlebnis. Über
die bittere Kreation dürfen sich
aber nicht nur die Geschmacks-
nerven freuen – auch der Ge-
sundheit tut die Brause Gutes!
„Die natürlichen Bitterstoffe der
Pflanze wirken belebend und er-
frischend und wecken auch ohne
Taurin und Koffein die Lebens-
geister“, heißt es bei der Fa. Ple-
nares. „Bitterstoffe unterstützen
die Verdauung und regen das
Immunsystem an.“

Die hohe Qualität von Sut-
herlandia beweist der Hersteller
mit der Zugabe eines natürlichen
Fermentationsgetränks aus
Japan (sog. EM-X Gold), das als
hochwertiges Antioxidians wirkt,
sprich es hält die Haut jung und
frisch. Spätestens bei dieser Wir-
kung dürften speziell die weibli-

chen Gäste zu treuen Anhängern
des Drinks werden! Welche viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten
der bittere Stoff hinter der Bar
bietet, zeigt das druckfrische
Sutherlandia-Cocktailbücherl mit
vielen tollen Rezepten – auch zu
alkoholfreien Cocktails. Wie wäre
es z.B. mit einem erfrischenden
„Sutherlandia-Mojito“ (siehe
Kasten)?

Limo von der Insel

Wer reif „für“ die Insel ist,
kann sich jetzt mit einer Limo
„von“ der Insel erfrischen. Mit
dem Slogan „erfrischend an-
ders“ hat die Fa. Kinnie
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Sutherlandia
bringt die Kraft
Südafrikas ins
Glas!
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Wo der Engel die
Energie bringt:
der neue Energy-
Drink Wei-Wasser
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Eine Limone vierteln und mit Minzeblättern in einem großen
Tumbler mit einem Holzstößel ausdrücken,2 EL Rohrzucker dazu-
geben und mit einem Barlöffel gut durchmischen. Das Glas mit
grob zerschlagenen Eiswürfeln füllen, mit Sutherlandia aufgießen
und gut vermischen – mit einem Minzezweig dekorieren. Prost!

Cocktail-Rezept: 

Sutherlandia-
Mojito




